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Tipps & Tricks für den Zahnarzt
Einsetzen von Eierschalenprovisorien

Das anhand des Situationsmodells hergestellte Provisorium entspricht weitgehend der Situation vor der Präpara-
tion. An den Pfeilerzähnen besteht das Material aus der Mindeststärke (Eierschale). Nach der Präparation füllen Sie 
bitte den präparierten Raum (siehe auch nächste Seite) mit Ihrem praxisüblichen Komposit auf.   

Hauchdünne Provisorien

Ästhetische Sofortversorgung schnell, einfach und individuell gefertigt.

•• Das Provisorium ist zu ca. 80 % bereits vor der Präparation fertig
•• Kürzere Behandlungszeiten für den Zahnarzt und den Patienten
•• Reduzierter Arbeitsaufwand für die Helferin und infolgedessen ein ruhigerer Praxisablauf
•• Geringer Materialverbrauch
•• Durch die eingescannte Situation und einen Einsetzschlüssel ist die exakte Bisshöhe festgelegt, somit ist 

eine Nonokklusion nicht möglich

Direkter Vorteil für Ihre Praxis
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Hier kann eine Bildbeschrei-
bung stehen. Der Abstand 
zum Textrahmen wir in den 
Textrahmenoptionen auf 2 
mm festgelegt.

Schritt für Schritt zum Einsatz

Die Provisoriumskronen hauchdünn mit 
dialog Bonding Fluid (Kunststoffverbundmaterial) 
auspinseln.

Auspinseln1

Füllen Sie die Provisoriumskronen mit Ihrem praxis-
üblichem Kunststoff/Komposit auf. Anschließend 
vorsichtig im Mund aufsetzen. 

Füllen

Danach 30 Sekunden unter der Polymerisations-  
lampe anhärten.

Härten2

Jetzt nehmen Sie den beigefügten „Übertragungs-
schlüssel“ (roter Kunststoff) zur Hand und setzen 
diesen vorsichtig, mit den dafür vorbereiteten       
Impressionen, auf das Provisorium auf und drücken 
es damit langsam in Position. Mit dem Schlüssel wird 
die Höhe exakt festgelegt. 

Übertragung

Provisorien von unten

4

Achtung!

Noch nicht runterdrücken!

5

Modell mit „Übertragungsschlüssel“ 
aus rotem Kunststoff

Die Pfeilerzähne im Mund dünn mit Vaseline oder 
ähnlichem isolieren.

Isolieren3
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Hinweis

Anschließend das Provisorium erneut aushärten 
lassen.

Aushärtung6

Das Provisorium wieder aus dem Mund heraus-    
nehmen und die Ränder sauber ausarbeiten.

Ränder bearbeiten7

Nun das Eierschalenprovisorium mit Ihrem praxis- 
üblichem provisorischem Zement einsetzen.

Einsetzen8

Experte

ZTM Helmut Heidlindemann

Kontakt

Heidlindemann GmbH
An den Steinbrüchen 9	
35041 Marburg	

Sollten Sie Fragen haben, rufen Sie einfach kurz an.

Viele Grüße 
Ihr Team von Zahntechnik Heidlindemann 

Wird das Provisorium frei Hand runtergedrückt, be-
steht die Gefahr der Nonokklusion!

Hinweis

Dieser Bericht dient nicht als Anleitung. Die Anleitungen 
für die verwendeten Materialien und Geräte sind zu 
beachten. Die Verantwortung liegt beim Behandler.

Telefon: 06420-838138
E-Mail: zahntechnikheidlindemann@t-online.de


